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Exkursion
Ein Biologielehrer machte mit einer Klasse der Goet heschule eine Exkursion in ein nahes Naturschutzgeb iet. 
Dabei trugen fünf Jungs einen kleinen Wettbewerb au s, wer wohl die meisten Tierbabys entdecken würde. So 
fanden sie unterschiedlich viele Tierkinder der ver schiedensten Tierarten (die Arten sind hier nicht v on 
Belang). Unabhängig davon, sollten alle Schüler der  Klasse, in den nächsten Tagen, einen kleinen Beric ht 
über eine selbst gewählte Tierart verfassen. Finde die Namen der 5 Freunde, die Anzahl der gefunden 
Tierbabys und das Thema des Berichtes das jeder von  ihnen gewählt hatte!

T
ie

rb
ab

ys

Tierbabys

V
or

na
m

e

Nachname Berichtsthema

Exkursion

B
er

ic
ht

st
he

m
a

Arndt hat nicht so viele Babys gefunden, wie der Ju nge, der über den Fuchs schreiben 
sollte, aber er fand mehr als der, dessen Nachname Detmer war.
Der Junge, mit dem Familiennamen Christ, hatte nich t das Thema Biber, der Schüler 
Gundel nicht die Graureiher.

Dirk, der nicht über den Biber zu schreiben hatte, fand 32 Babys, die meisten, die ein 
Schüler fand. Der Nachname von Arndt war nicht Gund el, der von Max war nicht Christ.

Die Schüler waren: der mit dem Nachnamen Wilms - de r Junge mit dem Thema Biber - 
der, welcher 16 Tierbabys fand - Ralph - und der Gr aureiher-Fan.
Ralph hieß nicht Maier. Der Junge mit den 19 Babys,  schrieb seinen Bericht über 
Kormorane.
Stefan wollte nicht über die Turmfalken schreiben, aber er fand drei Tierkinder mehr, als 
der Junge, der diese Raubvögel beschreiben sollte.


